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18:00 uhr bis 20.30 uhr

Saal im haus der Evangelischen Kirche
Frère-roger-Str. 8-10 // 52062 Aachen
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bei unserer länderkooperationsveranstaltung zu ägypten werden wir die 
themen meinungs-und versammlungsfreiheit und Fragen der religions- 
und glaubensfreiheit aufgreifen. Auch über „Außergerichtliche hinrich-
tungen und verschwindenlassen“, Folter, unfaire gerichtsverfahren und 
todesstrafe soll gesprochen werden. Ferner wird die Situation von Flücht-
lingen und migranten in ägypten dargestellt. in der Asyldiskussion wurde 
bereits im September 2016 vorgeschlagen, Asylsuchende und migranten, 
die versuchen, über das mittelmeer nach Europa zu gelangen, in sichere 
drittstaaten außerhalb Europas abzuschieben. dabei wurde auch ägypten 
als sicherer drittstaat genannt. Erfüllt ägypten diese Kriterien wirklich? 

zum weltfrauentag am 8. märz stellte Amnesty international auch die 
mutige menschenrechtlerinnen Amal Fathy aus ägypten vor, die in einem 
Facebook-video sexualisierte gewalt gegen Frauen in ägypten anpran-
gert. die 34-Jährige kritisierte am 9. mai 2018 die regierung al-Sisi für ihr 

nichtstun. zwei tage später wurde Amal Fathy festgenommen. der konst-
ruierte und absurde vorwurf lautet unter anderem: „verbreitung falscher 
nachrichten mit der Absicht, dem ägyptischen Staat zu schaden“. Ende 
September verurteilte ein gericht sie zu zwei Jahren gefängnis und einem 
bußgeld. wir bitten um unterstützung einer postkartenaktion.

referieren werden: 
leonie craes, misereor, Aachen
wolfgang grenz, Amnesty international, berlin
Smail rapic, Amnesty international, Köln
    
im Anschluss an die veranstaltung laden wir zu einem Austausch bei ei-
nem kleinen imbiss herzlich ein.

der Eintritt ist frei.
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